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pilgern

Pilgern ist in. Doch was be-
deutet das eigentlich?

Wenn die Menschen im Mit-
telalter nach Rom pilgerten, 
dann hatten sie das Ziel ein 
angenehmeres Leben im Jen-
seits zu erlangen. Durch ihre 
Pilgerreise und allenfalls auch 
einen Geldbetrag, erkauften 
sie sich einen Ablassbrief für 
ihre Seele. 

Heute liegt für viele, die sich 
auf den Weg machen, das Ziel 
in der Gegenwart. Dabei ist 
weniger entscheidend wohin 
man aufbricht. Ob Santiago, 
Rom oder Einsiedeln (oder 
Illnau). Der Weg ist das Ziel.
Sich überhaupt erst auf den 
Weg zu machen ist schon ein 
wichtiger Schritt. Alle Alltags-
sorgen und Verpfl ichtungen  
für einmal hinter sich lassen, 
um zu Gott und sich selber 
zu fi nden. 

Annemarie Geiger-Feller

m i t  k y b u r g

Kirche Effretikon - 

Foto: Konrad Müller

Kirche Illnau im Juni 2011

zurück zu den Wurzeln

Vor einem Monat feierten wir in 
Effretikon das 50-jährige Beste-
hen der Kirche. Diese drei Tage 
sind sicher allen, die dabei ge-
wesen sind, in unvergesslicher 
Erinnerung geblieben. Ein Jubi-
läum lenkt den Blick naturge-
mäss zurück und lädt ein, sich 
mit der Geschichte zu befassen. 
Die Geschichte der Kirche Effre-
tikon begann nicht erst vor 50 
Jahren, auch nicht 1942, als die 
Kirchgemeindeversammlung den 
Beschluss zu deren Bau fällte. 
Denn in Illnau stand seit dem 
8. Jahrhundert eine Kirche, in 
der das Evangelium verkündet 
und Gott angebetet wurde. Ef-
fretikon war über Jahrhunderte 
ein selbstverständlicher Teil der 
Illnauer Grosspfarrei. Deshalb 
ist es nicht übertrieben, das Ver-
hältnis von Illnau zu Effretikon 
mit dem Verhältnis von Eltern zu 
ihren Kindern zu vergleichen.

Die Geschichte spielt in der Bi-
bel immer eine sehr grosse Rol-
le. Wer gute Wurzeln am Was-
ser hat, der ist wie ein Baum, 
der auch in dürren Jahren seine 
Frucht bringt. Dagegen wird ei-
ne bittere Wurzel zur Plage und 
steckt andere an. Im Abschnitt 
über die zehn Gebote heisst es, 
dass der Segen derer, die die-
se Gebote befolgen, bis in die 
tausendste Generation weiter 
wirkt. Welch ein Segen muss 
von einem Ort ausgehen, wo 
seit weit über 1000 Jahren das 
Evangelium verkündigt und die 
Gebote Gottes befolgt wurden! 
In diesen Segensstrom stellen 
wir uns, indem wir Vater und 
Mutter ehren, während Gleich-
gültigkeit und Aufl ehnung uns 
davon abschneidet.
Zur Feier des Jubiläums der Kir-
che Effretikon gehört deshalb 
auch ein Blick auf die Wur-

zeln dieser Kirche. Aus diesem 
Grund hat die Kirchenpfl ege be-
schlossen, am 3. Juli 2011 den 
Gottesdienst in Effretikon aus-
fallen zu lassen. An seiner Stel-
le soll eine «Pilgerwanderungt» 
nach Illnau treten, die an diese 
Wurzeln erinnert und die Dank-
barkeit dafür ausdrückt. Damit 
setzen wir ein Zeichen der Ver-
bundenheit der beiden Gemein-
deteile Illnau und Effretikon. 
Ich bin überzeugt, dies ist ein 
wichtiger Schritt auf dem Weg 
zu einem vertieften Verständ-
nis und damit auch zur Erfah-
rung des göttlichen Segens, der 
fl iesst, wo Menschen in Einheit 
verbunden sind. Ich lade alle, 
Effretiker und Illnauer, zu die-
ser «Pilgerwanderung» ganz 
herzlich ein (Programm im In-
neren)!

Konrad Müller



Seit einem halben Jahr treffen 
sich konfirmierte Jugendliche 
regelmässig in der Gruppe Youth 
Point. Im November entstand die 
Idee, gemeinsam eine Reise zu 
machen und zwar um ein ehe-
maliges Konzentrationslager zu 
besichtigen. Am 14. Mai ging es 
mit dem Zug Richtung München. 
Von dort machten wir den Abste-
cher nach Dachau, wo uns eine 
eindrückliche und differenzierte 
Führung die schrecklichen Aus-
wüchse des Nazi-Regimes vor 
Augen hielt. 
Am Abend bezogen wir unsere 
Zimmer in einer grosszügigen 
Jugendherberge am Stadtrand. 
Dort fühlten wir uns sehr wohl, 

Rückblick

Jugendreise nach Dachau und München
liessen es uns aber nicht nehmen, 
den Tag nach einem gemeinsamen 
Singen mit Gitarre und als Sing-
stars mit einem Schlummertrunk 
abzuschliessen. Wir lernten dabei 
unter anderem, was eine BaWei ist, 

Sommerferienplausch

1-2-3 coole Erlebnistage

und dass die Schweizer im Euro-
vision Contest einfach nicht mehr 
gewinnen können...
Der Sonntag stand unter dem Mot-
to gemütlich. Die Gruppe wollte 
zusammen bleiben und besuchte 

gemeinsam das Karl-Valentin-
Museum. Dort bestaunten wir 
unter anderem den Nagel, an den 
der Komiker seinen Handwerks-
beruf hing und seine geschmol-
zene Eisplastik.
Gestaunt haben wir auch nicht 
schlecht, als wir im Hofbräuhaus 
darauf hingewiesen wurden, 
dass wir keine Mass bestellen 
konnten, da es diese erst ab 18 
Jahren gibt. Sei’s drum, es ging 
auch ohne...
So kamen wir am Sonntagabend 
wieder heim und wussten – es 
wird nicht die letzte Reise gewe-
sen sein. Im Sommer ist bereits 
ein Bootsplausch geplant.

Andreas Manig

Im Rahmen des Ferienplauschs la-

den wir Kinder in der ersten Som-

merferienwoche vom 19. bis 21. Juli 

zu drei erlebnisreichen Tagen ein.

Mitmachen können Buben und 
Mädchen ab 2. Kindsgi bis ca. 4. 
Klasse. Thematisch wird uns die 
Geschichte des Fischers Petrus 
begleiten, an dessen  Spuren wir 
uns heften. Der Treffpunkt ist auf 
dem Rebbuck. Von dort brechen 

wir auf zu verschiedenen Aben-
teuern in der Gegend von Illnau-
Effretikon und dem Pfäffi kersee. 
Viel Bewegung, Spiele, Geschich-
ten und kreative Inputs stehen 
auf dem Programm. Am Don-
nerstag sind Eltern, Grosseltern, 
Geschwister ab 16.30 Uhr zum 
Apéro eingeladen.
Kosten: Fr. 45.- pro Kind / Fr. 40.- 
für Geschwister inkl. Verpfl egung 
und Ausfl üge. (Ermässigung bei 
engen fi nanziellen Verhältnissen 
möglich).
Anmeldung bitte bis 14. Juni an: 
www.ilef.ch/ferienplausch.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an Erika Elsener: 052 347 02 60, 
erika.elsener@zh.ref.ch
19., 20. und 21. Juli, 10.00 Uhr, 

Treffpunkt Ref. Zentrum Rebbuck 

Effretikon

Erika Elsener

Die Gemeinschaft, die Natur, das 
gemeinsame Unterwegs-sein, zu-
sammen feiern aber auch entspan-
nen... Dies alles ist möglich in der 
Gemeindeferienwoche in Wildberg 
im Schwarzwald vom 9.-14. Okto-
ber. Es hat noch schöne Zimmer 
frei, die wir nach Eingang der An-

Herbstferien in Wildberg im Schwarzwald

meldungen vergeben. 
Einzelpersonen und Familien 
sind willkommen. Flyer und 
Anmeldetalons liegen in den 
Kirchen auf und können unter 
www.ref-ilef.ch heruntergeladen 
werden. 

Annemarie Geiger-Feller

Gemeindeferien

Spielwiese vor unserem Ferienzentrum



Gottesdienst in der Kirche Illnau am 3. Juli
Zurück zu den Wurzeln

k y b u r g
F e n s t e r  z u r  e v a n g e l i s c h - r e f o r m i e r t e n  K i r c h g e m e i n d e

Am Mittwoch, dem 13. Juli, fahren 
unsere Senioren nach Bad Säckin-
gen, das am Rhein ca. 35 km fl uss-
aufwärts von Basel liegt.
Sehenswert ist dort zum einen das 
Fridolinsmünster, das nach dem 
irischen Wandermönchen Fridolin 
benannt ist. Fridolin gründete der 
Legende nach auf der Rheininsel 
von Bad Säckingen - der rechte 
Rheinarm wurde erste 1830 zuge-

schüttet - im 6. oder 7. Jahrhun-
dert n. Chr. ein Kloster, zu dessen 
Besitz auch Glarus gehörte. Darum 
ist Fridolin auch der Schutzpatron 
von Glarus. Zum anderen ist Bad 
Säckingen wegen seiner Holzbrü-
cke berühmt. Sie ist die längste 
gedeckte Holzbrücke in Europa. 
Und die kleine, wunderschöne Alt-
stadt vermittelt ein südländisches 
Flair. Wir fahren um 10.00 Uhr 
ab, nehmen das Mittagessen in 

Seniorenausflug nach Bad Säckingen

und Begleitpersonen herzlich zur 
Feier und zum anschliessenden 
Grillplausch im Pfarrhausgarten 
ein. Wir freuen uns.
Samstag, 9. Juli, 10.30 Uhr, Kirche 

Illnau

Erika Elsener

Kafi  65
Aus dem Archiv des „Lättegrosi“

Martha Maibach liest aus Brie-
fen und Gedichten, die sie an 
bekannte Persönlichkeiten ge-
schrieben und als «Lättegrosi» 
im Radio Eulach vorgelesen hat.
Donnerstag, 14. Juli, 14.00 Uhr, 

Pfarrhaussaal Illnau

Am 3. Juli fi ndet eine «Pilgerwan-
derung» zurück zu den Wurzeln 
der Kirchgemeinde Illnau-Effreti-
kon statt, um den Dank für den 
Segensstrom auszudrücken, der 
durch die Jahrhunderte von der 
Kirche Illnau ausgegangen ist 
(siehe Seite 1). Der Gottesdienst 
in Effretikon fällt aus und alle Be-
wohner von Effretikon, Bisikon, 
Ottikon, Luckhausen, Horben, 
Agasul und First sind eingela-
den, zu diesem besonderen Got-
tesdienst in die Kirche Illnau zu 
kommen. Ab Effretikon fi ndet ei-
ne «Pilgerwanderung»statt oder 
es fährt ein Bus, 10.10 Uhr ab 
Bahnhof Effretikon bis zur Kir-
che Illnau.

Programm:
9.15 Uhr: Besammlung beim 
Bahnhof Effretikon und Wande-
rung dem Grendelbach entlang 
und über den alten Kirchweg 
nach Illnau
10.30 Uhr: Gottesdienst in der 
Kirche Illnau, Mitwirkung: Pfrn. 
A. Geiger-Feller, Pfr. C. Baumann 
und Pfr. K. Müller.

Veranstaltungen

Sonntag, 3. Juli
15.44 Uhr
Ausflug in die Masoala-Halle 
Gottesdienst im Zoo
Hinweis und Anmeldetalon in 
reformiert.lokal Nr. 6.2

Sonntag, 10. Juli
09.45 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Ernst Friedauer
Andrea Schefer, Orgel
Kollekte: Ambulatorium für 
Folter- und Kriegsopfer

11.00 Uhr
Jugendgottesdienst

Pfarramt
Ernst Friedauer, Pfarrer
Dorfstrasse 18, 8314 Kyburg
Telefon 052 232 46 44
friedauer.kyburg@bluewin.ch

Anmeldung für den 
Ausflug nach
Bad Säckingen 

Name: ..........................

Anzahl Personen: .......

Bitte umgehend ans Pfarramt 
senden oder per e-mail an
friedauer.kyburg@bluewin.ch

Veranstaltungen 

Familie-Fiir Illnau
OMA – EMMA – MAMA!
Emma, das Chamäleonkind will 
mit seiner Oma Verstecken spie-
len. Auf der Suche nach einem 
geeigneten Versteck erlebt es-
viel Spannendes. Doch was sich 
in dieser Geschichte vor allem 
versteckt,  ist eine liebevolle Be-

ziehung zwischen drei Generati-
onen. 
Wir laden Kinder bis ca. 9 Jah-
ren mit ihren Eltern, Grosseltern 

Bad Säckingen ein und kehren 
gegen 17.30 Uhr wieder zurück. 
Es begleiten uns dieses Jahr die 
Senioren von Lindau. Ihr Pfarrer, 
Volker Schnitzler, stammt aus 
Bad Säckingen und ist der ideale 
Reiseführer dorthin. Für diesen 
Ausfl ug erheben wir einen Un-
kostenbeitrag von Fr. 35.-.

Ernst Friedauer

Predigt: Corsin Baumann und 
Konrad Müller
Für den Gottesdienst besteht ein 
Fahrdienst ab Illnau und Effreti-
kon. Es fi ndet ebenfalls ein Kin-
derprogramm statt.
Anschl. Apero: Bei schönem 
Wetter vor der Kirche, sonst im 
Pfarrhaussaal. Während des Ape-
ros besteht die Möglichkeit, den 
Turm zu besteigen und die Mar-
tinsglocke aus dem 15. Jahrhun-
dert zu besichtigen. Corsin Bau-
mann wird einige Informationen 
zur Geschichte der Kirche geben.
12.30 Uhr: Mittagessen im Res-
taurant Hörnli. Das Mittagessen 
kostet Fr. 24.50. Es ist eine An-
meldung im Sekretariat bis Frei-
tag 1. Juli, 11.00 Uhr, erforder-
lich (illnau-effetikon@zh.ref.ch; 
052 343 21 17).
Sie alle sind zu diesem Anlass 
ganz herzlich eingeladen, um an 
die gemeinsame Geschichte zu 
erinnern und die Zusammenge-
hörigkeit der verschiedenen Ge-
meindeteile zu feiern.

Konrad Müller



Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

Illnau-Effretikon

 Rebbuckstrasse 1, 8307 Effretikon

Telefon 052 343 21 17

Fax 052 343 21 18

illnau-effretikon@zh.ref.ch

www.ref-ilef.ch
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Öffnungszeiten Sekretariat

Mo-, Mi-, Do- und Fr-Morgen

08.30 bis 11.30 Uhr

Di- und Do-Nachmittag

13.30 bis 16.30 Uhr

Sozialdiakonische 

Mitarbeitende

Max Baumann  052 343 20 41

Remo Bischof  079 278 88 34

Erika Elsener  052 347 02 60

Pia Fisler  052 343 32 58

Pfarramt 

Pfr. Corsin Baumann

Telefon 052 346 11 31

corsin.baumann@zh.ref.ch

Pfrn. Annemarie 

Geiger-Feller

Telefon 052 301 25 44

annemarie.geiger@zh.ref.ch

Pfr. Andreas Manig

Telefon 052 343 16 40

andreas.manig@zh.ref.ch

Pfr. Konrad Müller

Telefon 052 343 87 80

konrad.mueller@zh.ref.ch 

k a l e n d e r

Gottesdienste

Sonntag, 26. Juni
10.00 Uhr 
in der Kirche Illnau
Pfr. Corsin Baumann und 
Pfr. Ernst Friedauer
Konfirmation
Musik: Thomas Truog
Kollekte: Jugendkollekte
Kinderhüte/Apéro

10.00 Uhr   modern
in der Kirche Effretikon 
Pfr. Christian Vogt
Musik: Pia Fisler und Band
Kollekte: Horyzon
Kinderhüte/Kolibri/träff.ch/
Chilekafi

19.30 Uhr 
in der Kirche Effretikon
Take off-Gottesdienst mit 
Pfr. Konrad Müller und 
Rejoice-Band

Sonntag, 3. Juli
10.30 Uhr 
in der Kirche Illnau
Pfr. Corsin Baumann und 
Pfr. Konrad Müller
Musik: Thomas Truog
Kollekte: Rasa VBG
Kinderhüte/Apéro
Programm zu diesem 
spez. Gottesdienst siehe 
Seite 1 und 3

Sonntag, 10. Juli
19.30 Uhr 
in der Kirche Illnau
Musik: Elvira Hess
Abendfeier mit Abendmahl

10.00 Uhr   modern
in der Kirche Effretikon 
Pfrn. Annemarie Geiger
Musik: Pia Fisler und Band
Kollekte: Zigeunermission
Kinderhüte/Kolibri/träff.ch/
Chilekafi

Andachten

Dienstag, 28. Juni
10.00 Uhr Altersheim 
Bruggwiesen Effretikon
Bibelstunde

Dienstag, 28. Juni
15.00 Uhr Alterssiedlung
Wiesenstrasse Effretikon
Bibelstunde

Donnerstag, 30. Juni
15.00 Uhr Alterssiedlung
Chrummenacher Illnau
Bibelstunde

Kafi Rebbuck 

Mittwochnachmittag
14.00 bis 16.30 Uhr 
Ref. Zentrum Rebbuck 
Abholdienst ab 13.30 Uhr
bestellen: 079 530 41 26

Taufsonntage 
Illnau 
24. Juli:   Pfr. C. Baumann
21. Aug.: Pfr. C. Baumann
23. Okt.:  Pfr. C. Baumann

Effretikon
10. Juli:   Pfrn. A. Geiger
14. Aug.: Pfrn. A. Geiger
16. Okt.:  Pfr.  K. Müller

Freud und Leid

Trauung
11. Juni
Nicole und Andreas Wyss-
Fuchs, Effretikon

Abdankungen
3. Juni, Ernst Fahrni, Effre-
tikon
7. Juni, Max Kundert-Zeller, 
Effretikon
10. Juni, Rosmarie Müller-
Stalder, Lindau

i l l n a u - e f f r e t i k o n
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Wähenzmittag

Donnerstag, 30. Juni
11.30 Uhr Kath. Pfarrei 
St. Martin Effretikon

Bistro Theophil

Freitag, 1. Juli
20.10 Uhr Pfarrhaussaal 
Illnau

Konf-Info-Abend

Dienstag, 5. Juli
20.00 Uhr Ref. Zentrum 
Rebbuck

Mittwoch, 6. Juli
20.00 Uhr Pfarrhaussaal 
Illnau

Familie-Fiir

Samstag, 9. Juli
10.30 Uhr Kirche Illnau
anschliessend Grillplausch 
im Pfarrhausgarten

Jugendanlässe

Sonntag, 26. Juni
18:36 Uhr Örmis-Weiher
Sektor Event, Landart
Anmeldung bei:
andreas.manig@zh.ref.ch

Sonntag, 3. Juli
19.30 Uhr Ref. Zentrum 
Rebbuck
Sektor G


